
Judo-Safari des VdS Nievenheim e.V. 
am 12. März 2011 
 

Wie jedes Jahr im Frühjahr, so fand am Samstag, den 12. März 2011 die 
mittlerweile traditionelle Judosafari der Judo-Abteilung des VdS Nievenheim 
statt. Diesmal trafen sich in der Dreifachturnhalle der Bertha-von-Suttner-
Gesamtschule 30 Kinder um sich in der Leichtathletik, dem Judo und in der 
Kreativität zu messen. 

Zunächst ging es daran, in jeweils drei Versuchen die beste Zeit im 50-Meter-
Sprint, die größte Weite im Standweitsprung und im Schlagballweitwurf zu 
erreichen. Alle Kinder waren mit Feuereifer bei der Sache und so wurde auch 
den bereitgestellten Getränken und den gespendeten Kuchen und herzhaften 
Speisen ausgiebig zugesprochen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

In Sechserpools wurde dann das interne Judoturnier ausgekämpft. Es gab bei 
den jeweils fünf Kämpfen für jeden Judoka auch eine Menge schöner Würfe 
zu sehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Zeitgleich wurde der kreative Teil von einer dreiköpfigen Jury bewertet. Die 
Kinder hatten die Aufgabe, ein Bild mit dem Thema 'Judo in den vier 
Jahreszeiten' zu Hause anzufertigen. Die dann am Samstag mitgebrachten 
Werke überzeugten durch große Kreativität und viel Fleiß, so dass es der oft 
Jury schwerfiel eine Reihung festzulegen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Nach mehr als vier Stunden mit viel Zeit zum Spielen zwischendurch konnten dann 
am Ende auch gleich die Ergebnisse präsentiert werden. Alle Teilnehmer konnten 
ausnehmend stolz auf ihre Ergebnisse sein. Die zu Punkten umgerechneten 
Ergebnisse der Leichtathletik wurden mit den Ergebnissen des Turniers und der 
kreativen Aufgabe addiert und am Ende konnte sich jeder der Judokas freuen einem 
der sechs Stämme (gelbes Känguru, roter Fuchs, grüne Schlange, blauer Adler, 
brauner Bär und schwarzer Panther) zu gehören. 

Grüne Schlangen:  Ben Funck, Leon Stussak, Charlotte Bellen und Isabel Flosdorf. 

Blaue Adler:  Matthias Stürmer, Florian Winter, Sophia Selalmazidis, Sophie Wienen, 
Julia Hänschke, Chiara Nehls und Andre Köning. 

Braune Bären:  Lisa Schwanitz, Gereon Nehls, Berno van Straelen, Anna Barabas, 
Olivia Bellen, Cedric Bellen, Carolin Gottowik, Justus Stürmer und Jannes Flosdorf. 

Schwarze Panther:  Fabio Willeke, Joel Deutzmann, Kai-Felix Uhlenbrauck, Leonie 
Beyersdorf, Moritz Willeke, Julius Bongartz, Fintan Monatte, Semih Temiz, Tobias 
Theisen und Nina Steiner. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach der Bekanntgabe der Ergebnisse erfolgte die Übergabe der Wanderpokale des 
VdS Nievenheim für den besten Kämpfer und die beste Kämpferin. Die 
Pokalgewinner des Jahres 2009, Marietta Barabas und Moritz Willeke übergaben die 
Pokale für das Jahr 2010 an ihre Nachfolger Leonie Beyersdorf und Fabio Willeke. 
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